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Winterraps ist anfangs zart und braucht Freiraum. 

Läuft Ausfallgetreide auf, nimmt es Licht, Wasser 

und Nährstoffe und drückt den Raps ins Hintertref-

fen. Handeln Sie früh, um Ertrag zu sichern!

Je nach Befallsstärke können 10 - 20 dt/ha Ertrags-

verlust entstehen – in Extremfällen noch mehr. Bei 

starkem Au�aufen im Herbst ist eine frühe, konse-

quente Bekämpfung (z. B. mit FOP´s / DIM´s) P�icht, 

um den Raps in die „Pole-Position“ zu bringen. 

Wichtig ist, die Maßnahme zeitig durchzuführen, da 

die Wirkung nicht sofort einsetzt.

Wirkungsgeschwindigkeit von 

DIMs vs. FOPs im Rapsanbau

Diese Gräserherbizide sind hochwirksam – aber 

auch ziemlich „zart besaitet“. Schon kleine Mengen 

an Kalk (Calcium, Magnesium) oder ein pH-Wert, 

der zu sehr ins Alkalische kippt, bringen sie aus 

dem Gleichgewicht. Sie binden sich an Härtebild-
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DIMs (Clethodim, Cycloxydim, )

FOPs (Fluazifop, Propaquizafop, Quizalofop)

WINTERRAPS – Gräserherbizide. 

Kalk killt Wirkung!

P�anzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.
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PHFIX
®

forte - Kurzinfo

 ` Mehr Wirkpower im Tank: Bindet störende Kalk-

ionen und stellt den pH-Wert perfekt ein – Herbi-

zide bleiben wirksam.

 ` Treffsicher: Mehr Halt, bessere Verteilung – so 

kommt der Wirkstoff direkt und wirksam ins Blatt.

 ` Sicher in der Anwendung, stark in der Wirkungs-

sicherung.

ner im Wasser und werden dadurch „neutralisiert“ – 

also wirkungslos, noch bevor sie überhaupt an der 

P�anze ankommen.

Genau hier setzt PHFIX
®

forte an und macht den 

Unterschied: Es bindet störende Kalkionen, senkt 

zuverlässig den pH-Wert und hält die emp�ndlichen 

Gräserherbizide in ihrer wirksamen Form. Zusätz-

lich öffnet es die Blattober�äche wie ein Türöffner – 

mehr Wirkstoff gelangt schneller in die P�anze. Das 

Ergebnis: weniger Wirkungsverluste, höhere Be-

kämpfungssicherheit und eine bessere Wirtschaft-

lichkeit auf dem Feld. 

Kurz gesagt: Jeder Tropfen zählt – und wirkt!

forte  - Praktische Anwendung

1. Spritztank zu 1/3 mit Wasser füllen

2. forte zugeben (Farbumschlag)  

Wirkstoffschutz + Benetzung + Durchdringung

3. Insektizid / P�anzenschutzmittel einfüllen


